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An geregelten, reibungslosen Beziehungen sind sowohl die Schweiz als auch die EU interessiert. Für die 
Schweiz ist eine massgeschneiderte Beteiligung am EU-Binnenmarkt wichtig, für die EU die Integrität ihres 
Binnenmarktes, die gleiche Regeln für alle Teilnehmenden verlangt. Mit dem Paket «Stabilisierung und Weit-
erentwicklung der Beziehungen Schweiz-EU (Bilaterale III)» kann diese Balance erreicht werden. Der Vortrag 
beleuchtet die Bilateralen III sowie ihr bezwecktes Interessengleichgewicht aus Sicht der EU. Zudem vermit-
telt er Perspektiven zur Weiterentwicklung der Beziehungen Schweiz-EU.

Andreas Künne ist ein europäischer Diplomat, der sich derzeit insbesondere mit Themen der Bilateralen 
III und der Personenfreizügigkeit auseinandersetzt. Er war von 2021 bis 2025 Botschafter Deutschlands in 
Tschechien. Seit September 2025 leitet er die Delegation der Europäischen Union für die Schweiz und das 
Fürstentum Liechtenstein. Sein Studium der Geschichte, Amerikanistik und Anglistik absolvierte er an der TU 
Berlin, University of Mississippi und der Universität Hamburg. Anschließend begann er seine über 30-jährige 
Karriere im Auswärtigen Amt der Bundesrepublik Deutschland. Dabei diente er in verschiedenen Positionen 
in bilateralen Botschaften Deutschlands im Ausland, sowie im Auswärtigen Amt, im Bundeskanzleramt und 
bei der Ständigen Vertretung Deutschlands bei er EU in Brüssel.
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